
 
 

Sonntagmorgen ς Traumhafte Aussichten 

Morgenstund hat Gold im Mund - für die Leiter völlig 

unverständlich - sind αEinigeά schon sehr zeitig aufgestanden. 

Auch dem, der noch ein wenig schlafen konnte, respektive 

wollte, blieb nichts anderes übrig, als aus den Federn zu 

steigen.  

αMorgen dann bitte nicht mehr ǎƻά, war ein höflicher Wunsch 

ŘŜǊ [ŜƛǘŜǊΧ 

Wer trotz alledem dennoch schlafen konnte, wurde dann mit αGlockengeläutά ǸōŜǊ ŘƛŜ 

Lautsprecheranlage vollends aus dem Bett geholt. 

 

 

Traumhaftes Wetter, friedliche Stimmung, aufgestellte Lagerkids ein feiner Zopf zum Zmorge, die 

Welt ist in Ordnung. 

 

Wie es sich im Lager gehört, arbeiten wir uns gruppenweise durch den Aemtliplan: Speisesaal, Küche 

und Toiletten/Dusche-¢ƻǳǊΦ α½ŅƳŜ ƎŀŘǎ ǊƛƴƎŜǊά. 

 

 

Auch dieses Jahr haben 

wir die T-Shirts selbst 

gefärbt. Diesmal haben 

wir versucht, mit 

Materialien aus der 

Natur etwas Lässiges zu 

gestalten. 

 

 



 
 

 

 

 

Der Fantasie waren keine Grenzen 

gesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Ein feiner Sonntagsbraten mit Kartoffelstock, Seeli und Rüebligemüse wurde mit Genuss verputzt. 

Unser Küchenteam gibt wieder alles - herzlichen Dank, wir dürfen nur noch schlemmen und 

geniessen!  

 

 

 

Nach dem Essen sollst Du 

ruhnΨ oder tausend 

Schritte tunΧ  

 

 

 

 

 

 

Am Nachmittag wanderten wir auf dem Moorerlebnisweg 

richtig Stoos Seeli. Eine kurze, gemütliche und doch 

interessante Wanderung, dieses Flach- und Hochmoor hat es in 

sich.  

Bei jeder Station gab es Morsezeichen zum freirubbeln, am 

besten mit dreckigen Moorhänden - Eine wirkliche MoorereiΧ 

 

 

Neben einer interessanten Tier- und 

Pflanzenweg, war die Nutzung des 

Moors schon zu Zeiten der Germanen 

ŀƭǎ α!ǳŦōŜǿŀƘǊǳƴƎǎƻǊǘά Ǿƻƴ 

LebensmittelΧ 

 


